Tomatensalat
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Das besondere an diesem Lied ist die Verschiebung der Silben! Man fängt beim zweiten Durchgang dort an, wo man am Ende aufgehört hat, der Text verschiebt sich also immer mehr. Dieses Lied wird oft im Musikunterricht als Lockerungsübung gesungen ist aber auch für den DaF-Unterricht interessant! Das Wort Tomatensalat kann dabei durch andere Wörter gleicher Silbenzahl ersetzt werden. Z.B. Kartoffelpüree.

Um den Schülern das Singen zu erleichtern ist es sinnvoll jeweils den ersten Schlag des 3-er Takts zu betonen:

To – ma – ten – sa – lat – To – ma – ten – sa – la – To
Wer’s mit den Noten nicht so einfach hat, höre sich in youtube einfach mal rein, Stichwort  Tomatensalat: Die Version von Die Wallerts baut auf einer anderen Melodie auf ist aber zu Verstehen des Prinzips gut:
http://www.youtube.com/watch?v=KNHsN3RA8RI
Für Theoretiker aus Wikipedia:

Das Tomatensalat-Lied ist ein Kinderlied, das Kindern das Prinzip der Polymetrik näher bringen soll.

Das Lied besteht aus 16 Takten im 3/4-Takt, beginnend mit einem Auftakt im ersten, und abschließend mit der Zählzeit EINS im 16. Takt. Das Wort Tomatensalat wird dabei gesungen, wobei auf jeden Schlag eine Silbe des Wortes gesungen wird, beginnend mit dem Auftakt.

Jede Silbe die auf die Zählzeit EINS fällt wird betont, die restlichen werden nicht betont. Im achten Takt setzt man für zwei Viertelpausen aus – auf die Zählzeiten ZWEI und DREI –, ebenso im neunten Takt, wo zwei Viertelpausen auf die Zählzeiten EINS und ZWEI fallen.

Die Schwierigkeit liegt darin, dass man das Wort Tomatensalat nicht wie gewohnt auf die zweite und fünfte Silbe betont, sondern auf ständig wechselnde Silben. Anstatt Tomatensalat würden auch andere fünfsilbige Wort funktionieren (z. B. Kartoffelpüree), diese Variante ist jedoch die am meisten verbreitete.

Die begleitenden Akkorde sind wie folgt (in der Tonart C-Dur): C-Dur G-Dur C-Dur F-Dur C-Dur G-Dur C-Dur

